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Gebetsanregung  
zum Thema  
Ausbildung ist Zukunft  
 
 

Die Sorgen junger Menschen und der gute 
Wille zur Hilfe ins Gebet genommen, können 
helfen, dass aus den Sorgen und der Angst 
um die Zukunft neuer Mut für einen Start in 
eine angemessene Ausbildung wird. 
 
 
Einleitung: 
Maik Hartung schien Glück zu haben. In 
der letzten Hauptschulklasse war er zum 
Ende der Schulzeit einer von Zwölfen die 
bereits eine Zusage für eine Ausbil-
dungsstelle zum 1. September sicher 
hatten. Weitere 40 Entlassschülerinnen 
und –schüler waren noch auf der Suche 
bzw. hatten sich notgedrungen für ein 
weiterführendes Schulangebot ent-
schieden.  
 
Dann die Enttäuschung: Kurz nach der 
Schulentlassung Ende Juni erhielt er  
von seiner zukünftigen Ausbildungsfirma 
die Nachricht, dass sie sich für einen 
anderen Bewerber entschieden hätten, 
welcher ihnen qualifizierter erschien. Nun 
war guter Rat teuer. Beim Arbeitsamt 
zuckte die Sachbearbeiterin hilflos mit 
den Schultern.  
 
So schwang sich Maik in den nächsten 
Wochen auf sein Fahrrad und stellte sich 
bei etwa 20 möglichen Ausbildungs-
firmen persönlich vor und erhielt eine 
Absage nach der anderen. Endlich ein 
Lichtblick, die zuletzt besuchte Firma lud 
ihn zu einem achtwöchigen, unentgelt-
lichen Praktikum ein. Seit dem 1. Januar 
hat er dort nun einen Ausbildungs-
vertrag. Trotz allem also Glück gehabt!? 
 

▪ Gebet 
Herr Jesus Christus! 
Junge Menschen warten auf mich. 
Sie warten, dass ich etwas für sie tue, 
sie warten auf meine Geduld, 
auf meinen Rat und mein Wort, 
auf mein Gebet, 
auf meine Begleitung auf dem Weg in die 
Welt der Arbeit. 
 

Es gibt so viele,  
die einen Ausbildungsplatz suchen, 
aber auch eine offene Tür, 
einen Stuhl und eine Stunde des Gesprächs. 
Sie wollen, dass ich ihre Last mittrage. 
Nun bringe ich Dir alle, 
die nach einer Ausbildung suchen. 
Nimm sie an mit all ihrer Last. 
Lass uns gemeinsam nach Wegen suchen  
wie jeder auf seine Art und Weise helfen 
kann, denn Ausbildung ist Zukunft. 
 
Herr, öffne meine Augen, dass ich die Not 
der Jugend sehe; öffne meine Ohren, dass 
ich ihren Schrei höre; öffne mein Herz, dass 
sie nicht ohne Beistand bleiben. Gib, dass 
ich mich nicht weigere, die Schwachen und 
Armen zu verteidigen, weil ich den Zorn der 
Starken und der Reichen fürchte. Zeige mir, 
wo man Liebe, Glauben und Hoffnung nötig 
hat, und lass mich deren Überbringer sein. 
Öffne mir Augen und Ohren, damit ich für 
die Zukunft der Jugend wirken kann. 
Amen.                                                                           
(nach Gebet im Gotteslob Nr. 29/3) 
 

▪ Fürbitten 
Herr Jesus Christus, wir wissen, dass es Dir 
um eine gute Zukunft für alle, um ein Leben 
in Fülle geht.  
 
Wir bitten Dich: 
•  Hilf’ unserer Jugend auf dem Weg in die  
   Arbeitswelt und bei ihrer Ausbildungs-   
   platzsuche. 

 

•  Gib Ihnen verständnisvolle Menschen, die  
   sie dabei begleiten. 

 

•  Erleuchte die Verantwortlichen in Politik  
   und Wirtschaft damit sie Wege für ein  
   bedarfsgerechtes Ausbildungsplatz- 
   angebot finden. 

 

•  Stärke in den Betrieben die Einsicht, dass 
   Ausbildung Zukunft ist. 
 

Herr, Du schenkst uns das Wollen und Voll-
bringen. Begleite uns mit deinem Segen. 
Amen 
 

▪ Liedvorschläge 
GL 883 „Suchen und fragen“ 
GL 881 „Lass uns in deinem Namen, Herr“ 
GL 882 „Kleines Senfkorn Hoffnung“ 


